
Liebe Musikfreunde! Ausgabe M�rz 2012

Halte alle Stunden zusammen,
ergreife das Heute
so wirst Du weniger vom Morgen abhÄngen.

In Verbindung mit dem W�rtchen Zeit hei�t es an anderer Stelle: „Ein Teil wird uns entrissen, 
ein Anderer unvermerkt entzogen und ein Dritter zerrinnt. Darum, das Beste daraus machen 
und die Momente nutzen!
Wir haben jedenfalls unseren Terminkalender gut gef�llt und gehen frisch- fr�hlich ans Werk.

Den Beginn unserer umfangreichen R�ckschau macht:
„Die Mandoline Anders“

Na, ja!  Wir als Gastgeber haben uns wirklich mittels umfangreicher Werbung angestrengt 
diese gro�artige Combo ins rechte Licht zu r�cken. Vergebliche Liebesm�he war es gerade 
nicht, doch der Zuschauerraum im Waldm�llerzentrum wirkte eher sch�tter besetzt. Nichts 
destoweniger sp�rte man die Freude am Spiel,- ihre Leidenschaft die Mandoline eben anders zu
demonstrieren- ist nach wie vor ungebrochen und sie lieferten  ein rasantes Konzert ab. Peter 
Forg�ch l�sst ausrichten: „Falls gew�nscht kommen wir im Oktober gerne wieder“. Und wie 
wir uns das w�nschen und Sie hoffentlich auch – verpassen Sie es nicht wieder!! 
N�here Infos in unserer n�chsten Ausgabe.

Jubil�umskonzert 20.11.2011
Unter dem Motto: „60 Jahre und kein bisschen leise“  begingen wir unser Vereinsjubil�um. 
Dazu einige Wortspenden aus den verschiedenen Berichterstattungen.
In gro�en Lettern verk�ndete das Favoritner Bezirksblatt:
„Die Meister der Zupfmusik konzertierten im Theater Akzent. Geb�hrend begingen sie mit 
einem Festkonzert diese erstaunliche Vereinsbest�ndigkeit.“ Voll des Lobes war der Bericht
abgefasst und beinhaltete von gestern bis heute den Werdegang der Mandolins.



Marianne Klicka, - dritte Landtagspr�sidentin und Vorsitzende des VAM� hatte es m�glich 
gemacht, dass ein sch�ner Artikel �ber uns in der Rathauskorrespondenz aufschien. 
BGM Michael H�upl, Marianne Klicka und Bezirksvorsteherin Hermine Mospointner hatten 
den Ehrenschutz �bernommen und damit die Bedeutung des Jubil�ums unterstrichen. Mit 
einem Lob: „Ein musikalisches Erlebnis“ stellten sie sich in die Reihe der Gratulantenschar. 
Nicht zu vergessen unsere vielen treuen Fans, die immer gerne unseren Einladungen folgen. 
Ein erinnerungsw�rdiger „Runder“! 
In diesem Zusammenhang ist der Mann in den Vordergrund zu stellen, der diese Musiker-
Sippe zusammenschwei�t, sich die Hacken abl�uft, ganz einfach das Werkel auf Trab h�lt-
unser Obmann Gerhard Pilhatsch! Danke!!!
Haben Sie eigentlich eine Festschrift in H�nden? Ein wahres Prachtst�ck, das unser 
G�nter M�hlbauer, unterst�tzt von einigen Zeitzeugen, aus dem Hut gezaubert hat. Falls 
nicht, wollen wir Ihnen den Kauf ans Herz legen, sie ist sehr informativ gestaltet und mit 
pers�nlichen Gru�worten wichtiger Herrschaften aufgeputzt. Zu einem Kostenbeitrag von 
€ 3,80 senden wir sie (ohne Portkosten) gerne zu. Einfach anrufen oder im Vereinslokal 
abholen.

Weihnachtsfeier 14.12.2011
Die Adventzeit n�tzen wir allj�hrlich f�r unsere vorweihnachtliche, kleine intime Feier. 
Stimmungsvoll pr�sentierten sich der leuchtende Christbaum, kunstvoll gebastelter 
Tischschmuck, duftende Mehlspeisen und verf�hrerisch garnierte pikante Happen. Zus�tzlich 
stellten sich noch einige gute Geister mit Selbstgebackenem ein. Was f�r kalorienreiche S�nden 
wurden da begangen, doch es mundete allen. Vorerst lauschten wir aber dem Ensemble, das 
sich aus unseren musikalischen Reihen zusammen gefunden hatte. Gem�tliches Plauscherl 
untereinander rundete den Abend ab. Sch�n war’s wieder – bis zum n�chsten „O 
Tannenbaum….“ dauert‘s noch ein Weilchen.

Wir laden ein – bitte vormerken – rechtzeitig Platz sichern!!!
Eintrittskarten f�r alle Veranstaltungen erhalten Sie bei den Orchestermitgliedern, am 
Veranstaltungsort sowie telefonisch unter 688-11-00 oder 688-76-78.

Sonntag, 15. April 2012, 
16:00 Uhr

Haus der Begegnung Hansson-Zentrum
1100 Wien

F r � h l i n g s k o n z e r t
Mittwoch, 30. Mai  2012, 
18:30 Uhr

Festsaal Amtshaus Favoriten Keplerplatz 5  1100 Wien
(Eingang Gudrunstra�e 128)

F e s t w o c h e n k o n z e r t
Samstag, 09. Juni 2012
Abfahrt: 07:00 Uhr

Treffpunkt  Waldm�llerpark,   
Ecke Herzgasse 1100 Wien  

T a g e s a u s f l u g

VORHANG AUF!  WIE WIRD’S IM EINZELNEN ABLAUFEN?

Bekanntlich hat jedes Ding zwei Seiten - Vor- und Nachteile eben. Unser Ding sind die 
Konzertkarten, die ab sofort nummerierte Sitzpl�tze aufweisen. Daf�r ist eine Preisstaffelung 
notwendig geworden. Im vorderen Bereich kosten sie nun € 12,-, anschlie�end € 11,- und die 
letzten beiden Reihen € 10,- pro St�ck. Nicht ganz unerheblich die Tatsache, dass ein 
Dr�ngeln vor Einlass um einen guten Sitzplatz zu erwischen, nicht mehr zu bef�rchten ist. Jetzt 
k�nnen Sie in Ruhe Ihren Sitzplatz aufsuchen. 



Grunds�tzlich ist Gerti Huber f�r den gesamten Kartenverkauf verantwortlich, nachwievor 
aber sind die Orchestermitglieder auch mit einem Kontingent versorgt. Wir hoffen, mit dieser 
L�sung einen schon lange gehegten Wunsch erf�llt zu haben.

Soviel zur Einleitung, nun zum Frühlingskonzert. 
Im Gro�en und Ganzen wurden Sie bereits �ber die wichtigsten Daten vorinformiert. Bleibt 
nur noch ein paar inhaltliche Worte dar�ber zu verlieren. Heinz Koihser studiert zur Zeit mit 
seinen Mandolins ein sorgf�ltig ausgewogenes Programm mit musikalischen Leckerbissen ein. 
Seine Auswahl der Solisten hat einmal mehr auf Michael Wagner getroffen und die weibliche 
Neuentdeckung (f�r unser Orchester) hei�t Kerstin Grotrian. Wie schon �fter der Fall, hat 
eine hochkar�tige Sopranistin uns ihren Auftritt zugesagt. Das freut uns besonders, denn die 
Triumpfe die die K�nstlerin zur Zeit im Badener Stadttheater feiert, lassen die Bef�rchtung 
aufkommen, dass sie f�r uns eines Tages unerschwinglich werden k�nnte. Aber nicht unken-
jetzt kommt sie ja zu uns. Wir bitten gerne alle Freunde unseres Orchesters zu diesem sch�nen 
Nachmittag.  

Festwochen im Bezirk sind f�r uns schon ein Fixtermin. Toll, dass Ingrid Merschl auch 
diesmal mit von der Partie ist. Mitte der Woche, am fr�hen Abend  wenn ein Mail�fterl weht -
einen musikalischen Abstecher vom Alltag nehmen - h�rt sich gut an. Oder? Wir sorgen auch 
wieder f�r einen kleinen Imbiss und bei freiem Eintritt k�nnte eigentlich nichts mehr im Wege 
stehen. Machen Sie es m�glich, wir freuen uns �ber jeden Gast.

Kein Vereinsausflug zum Saisonende? – das geht gar nicht mehr. So f�hrt uns diese nette 
Einrichtung wieder ein interessantes Zipferl �sterreichs vor die Linse. Als TOP – Ausflugsziel 
wird die Erlebniswelt Mendlingtal in Nieder�sterreich gehandelt. Somit ist unser erstes Ziel 
G�stling an der Ybbs. In einer wildromantischen Schlucht erwartet uns ein Themenweg mit 
dem Motto: „Auf dem Holzweg“. Der etwa 3,5 km lange Weg ist von zahlreichen informativen 
Schautafeln ges�umt. Von einem kundigen F�hrer begleitet treffen wir auf eine funktionsf�hige 
Holztriftanlage, eine Venezianische Bretters�ge, eine alte Getreidem�hle und vieles mehr. In 
der ehemaligen Holzknechtsiedlung – am Ende der Wanderung – steht das Hammerherren 
Gasthaus in dem wir die die Mittagsrast einlegen. Wer glaubt, dass er nicht so gut zu Fu� ist, 
wird mit dem Bus kutschiert. No Problem!!! 

Nach der St�rkung setzen wir die Fahrt Richtung Keramik Museum in Scheibbs fort. Im Jahr 
2006 wurde der Museumsverein gegr�ndet, welcher die alte Keramikproduktionsst�tte 
vollst�ndig renovierte. Seit 1993 sammeln die Ehegatten Hottenroth weltweit die Erzeugnisse 
der Scheibbser Keramik und stellen sie nun �ffentlich zur Schau. Die Sammlung umfasst 
derzeit zirka 2500 Objekte und z�hlt verdient zu den Kulturellen Sch�tzen �sterreichs. Nach 
der Besichtigung f�hrt die Fahrt durch die liebliche Wachau zum Heurigen Ploiner in 
Kirchberg am Wagram. Und Sie wissen schon: Heurigenspezialit�ten auf dem Brettl, ein 
s�ffiges Weinderl im Glaserl und zu guter Letzt Stockerlpl�tze f�r die meisten Probenbesuche 
vergeben,- setzen den Schlusspunkt f�r dieses Vereinshighlight.
Schnurstraks f�hrt uns die Heimfahrt nach Wien. Ankunft zirka 21 Uhr. 

Der Fahrpreis von € 18,- muss bei Buchung bezahlt werden, dieser kann bei Verhinderung 
nicht retourniert werden. 
Gesamtkosten: € 48,-

Leistungen: Busfahrt, Eintritt, F�hrung, Mittagessen und Brettljause (ohne Getr�nke).
Noch sind einige Buspl�tze frei, jeder ist uns herzlich willkommen. 



VEREINS – KURZNACHRICHTEN:

HOCH   SOLL’N  SIE  LEBEN ……HAPPY  BIRTHDAY TO YOU!!!

Das Geburtstagsregister unserer Mitglieder weist heuer mit den Jahrg�ngen 1922-1962
eine beachtliche Anzahl von “Runden” auf. Somit feiern heuer ihr Wiegenfest 

Ladys first: Die Damen Friederike Grass, Hannelore M�hlbauer, Martha Denner
ihren 70er, Gisela Musser ihren 80er und Helene Friedrich ihren 90er.
Bis auf einen Ausrei�er - n�mlich Herr Dusan Trijaska mit seinem 50er -
mischen ein paar wahrlich stramme Jungs in der reiferen Liga mit. 
Es sind dies die Herren: Fritz Mayer, Stefan Platzer, Adolf Smola,
Willi Wagner und Ernst Vanorek – mit ihrem 70er, Gerhard Bacovsky
mit seinem 75er und Franz Schwaiger mit seinem 80er.

IHNEN ALLEN EIN HERZLICHES G’SUNDBLEIBEN
UND WEITERHIN VIEL LEBENSFREUDE!!!

Kommen und Gehen – den Zeitraum dazwischen bestimmt jemand anderer.
Aus vollstem Herzen trauern wir um unser langj�hriges unterst�tzendes Mitglied
Herrn Helmut Grasmuk. Er war viel mehr als ein unterst�tzendes Mitglied – er war 
ein Freund unserer Vereinsgesellschaft. Die ihn kennenlernen durften, waren von 
seiner liebensw�rdigen Art angenehm ber�hrt. Dieser hilfsbereite gute Mensch, gerade 
mal 70 Jahre alt geworden, wurde unbarmherzig, nach kurzer schwerer Krankheit, aus 
dem Leben gerissen. 
Helmut wird stets in unserer Erinnerung bleiben. 

Und noch etwas f�r‘s Hinterst�bchen:

07. September 2012 Konzert ORF – Radiokulturhaus!
06. Oktober 2012 „Die Mandoline anders“!
11. November 2012 Herbstkonzert!

Abschlie�end wollen wir Sie auf unsere aktualisierte Homepage www.mandolinen.at
hinweisen. Besuchen Sie uns doch einmal im WORLD WIDE WEB!

F�r heute Schluss mit dem Info-G�schreibsl,
danke f�r Ihre Aufmerksamkeit,

bis zum n�chsten Plauderst�ndchen
lichst Eure
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